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Vellage
zu Nro . 46.

des Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den Dreisam - Kreis . 18 2 s .

I . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen .

>) Schut - euliquidationeu .
( 2 ) Gegen den Metz iermctster Mgrltn

Scheck von Ebner , wird anmlt Schul -
denliquidation auf

Mittwoch de» 17 . Juni ,
Vormittags 9 Uhr , angeordner , und die
Gläubiger unter Vorlegung ihrer Beweis -
Urkunden zur Anmeldung vor diesseitiger
Gerichtsbehörde vorgeladen ; zualeich aber
auch Jedermann gewarnt , demselben Vieh
aue Borgfrist , oder Anleihen anzuvertrauen ,
da wir bei seiner Vermögenslosigkeit keine
eulsp echende ZahlunaShülfe leisten könnte «.

Freiburg den 31 . Mai 1829 .
Großherzogl . Landamt .

Wetzet .
( 2 ) Der GrbSverthciluttgü wegen , werden

zur richtigen Erhebung deS Schuldenstandes
des zu Hoch dort verstorbenen Herrn Pfar¬
rers Heyler , disscn fämmllrche Gläubiger
hiedurch aufgefordert , ihre Forderungen am

Freitag den 12 . Juni d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , vor der ThetlungS Com «
Mission im Pfarrbause zu Hochdorf um so
gewisser zu liguidiren , als sonst daS vorhan .
denc Vermögen den Testaments Erben zuze .
wiesen werden wurde .

Freiburg den 29 Mai 1829.
Großherzogl . Land AmtS Nevisoral .

S a r l o r t.

II . Fahndunge n .
« ufsorderung undFahndung .

( 3) Der unten signalisirte Georg Krank
von Berghaupten , Hautboist 2lerblasse
det dem Großherzogl . Linien . Infanterie -

Regiment Großhcrzog Nro . 1 . ist seit den 2 .
d . M . bet dem Regiment vermißt ; derselbe
wird daher aufgeiorderk , innerhalb 6 Wo¬
chen sich bei diesseitiger Stelle , oder seinem
Regiments . Commando um so gewisser zu
stellen, als er sonst als Deserteur behandell ,
und das weiter gesetzliche gegen ihn einge -
teilet werden wird . Zugleich werden sämmk«
liehe Behörden dienstsreundschaftlich ersucht ,
auf solchen zu fahnden , und im BeirekUngS -
falle uns wohlverwahrt gefällig anher zu
Überliefern .

Geogenbach den 23 . Mai 1829 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bossi .
Signalement .

Georg Kranz , gebürtig von Berghaupten »
geb . den 24 . April 1807 , ist 5 ' 6 " 2 ‘ " groß ,
starken Körperbaues , hat frische Gesichts¬
farbe , blaue Augen , braune Haare , große
Rase , sonst von Prosession ein Schlosser .
Er trug bei der Entweichung einen hohe »
Hut , einen schwarzen Frack , 1 Paar dt »,
tuchene Hosen , ein Gillek mit rorb , violer
und gelben Streifen und 1 Paar Stiefel .

Aufforderung und Fahndung .
( 2) Der ledige Schustergeselle Mathias

Schlenker von Broggingen , welcher
sich durch Entfernung aus seinem Orte der
Unkersuchuug wegen Verwundung entzöge »
hat , wird anmit ausgefordert , sich bei Ver¬
meidung der gesetzlichen Nachtbeile binnca
3 Wochen dahier zu stellen, zugleich werde »
die betreffenden Behörden ersucbt , ihn im
Berretungssalle bieder liefern lassen z » wol¬
le ». Krozingen den 30 . Mai 1829 .

Großherzogl . Bad - Bezirksamt .
Wolftnger .

( 2) Bei der dahier anhängigen Unterfa «

chung gegen mehrere Falschmünzer erscheint

j -i
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der unten signaliflrte Müller und Bäcker
Peter Beiz von Zeutern , Großberzogl.
OberamtS Bruchsal , alS Haupttheilnchmer
an diesem Verbrechen- Derselbe hat sich
mit Rücklassung seines ihm von dem Ober »
amte Bruchsal am 32 . Dezember 1828 aus«
gefertigten WanderbucheS von dem diesseiti¬
gen ObcramkS . Orte WaldprcchtSweyer , wo
er in einer Mühle als Mühlarzt gearbeitet ,
entfernt , und sein dcrmaltger Aufenthalt ist
uns nicht bekannt-

Wir ersuchen die Polizei - Behörden auf
diesen Purschen fahnden , ihn im Betre -
tungSfalle arretiren und hieher liefern zu
lassen .
v Rastatt den 27. Mai 1829 .

Großherzogl. Bad . Oberamt .
Müller .

Signalement .
Peter Belz ist 33 Jahre alt, 5 ' 4" groß,bat ein rundes Gesicht mir guter Farbe ,

braune Haare , hohe Stirne , röthlichte Au .
gendraunen , braune Augen , spitze Nase ,
Mittlern Mund, gute Zähne , rundes Kinn ,
braunen Bart und keine Abzeichen.

Derselbe trägt wahrscheinlich eine schwarze
manchcsterne Kappe mit ledernem Schild ,
einen wctßgrauluchenen Wammcg , graue
lange tuchene Hosen über seine Halbstiefeln,
und ein hellblaues Slaubbemd .

Diebstahl und Fahndnnq .
( 3) Am Freitag den 15 . Mat Nachmit«

tags 3 Uhr , wurden in den Häusern des
Jakob Röther und Johann Keßler von
Langenau mittelst Einsteigeng und Einbruchs
unten beschriebene Gelddiebstähle verübt .

Der Verdacht fällt auf einen fremden
Purschen , dessen Signalement ebenfalls un¬
ten beigcfügl ist.

Sämmtlichr Wohll. Behörden werden in
Dienstfreundschaft ersucht , auf diesen Pur«
schen strenge fahnden , und ihn im Berre«
rungsfalle wohlverwahrt anher einliefcrn zu
»vollen .

Schopfheim den 20. Mai 1829.
Großherzogl. Bad . Bezirksamt . .

Bürkle .
Bezeichnung des Gestohlenen .
Aus dem Haufe des Jakob Röther.

1 ) AuS einem Lädchen :
a ) 7 Stück 5 Livres . Thaler ,b) 3 dlo . Krouenthaler,
c ) circa io bis 12 kleine Thaler.

2) Aus einer Blase :
io Lrabanterthalcr , worunter auch ei«

nige kleine Thaler waren .
3 ) Aus einem kleinen ledernen Beutel :
2 kleine Thaler .

AuS dem Hause dcS Johann Keßler.2 große Thaler und 2 st . Münz .
Personal - Beschreibung .

Derselbe ist etliche 20 Jahr alt , von
mittlerer Größe , starker Statur , hak schwarzea la Titus geschnittene Haare , schwarzen
Backenbart, roiheö lebhaftes rundes Gesicht .

Seine Kleider bestehen in einem dunkel,
blauen Frack , grauen langen Hosen von
Sommerzeug mit schwarzen Streifen , gelo¬
ben Gilet , eine grüniuchene hohen gesällte-
ten Kappe und Stiefeln.

Diebstahl und Fahndung .
(2 ) Gestern Nachmittags wurde in Weil

aus Acctsor Oetlin -gerö und Johannes
Hausers Haus nach Erbrechung einer
Kommode und eines Kastens entwendet :

1 ) Eine TabackSplcifc , deren Kopf von
Porzcllain , gleich dick und ohne Waffersack
ist , und vorne ein Gemählde hat , daß die
Scene der Kapuziner . Predigt aus Wallen.
steinS Lager vorstcllt , mit hölzernem Rohr
und hornenem Spitz , beides von schwarzer
Farbe. Am Rohr und dem Kops befand
sich ein grün seidenes Schnürchen .

2 ) 16 Batzen Gelb in Münze.
Der Verdacht der Entwendung fällt auf

einen Menschen , der folgendermassen be«
schrieben wird : Er sei ein Mann von unge.
führ 5 ' und 6 bis 7" Größe , habe gelbes
lockigtrs Haar , und seie mit einer weißen
Ftlzkappe mit gleichem Schild , einem grü.
neu Frack und langen gelblichten Hosen , so
wie mit einem Gilet bekleidet gewesen , daS
«inen weißen Rücken habe .

Eine nähere Beschreibung konnte nicht
gegeben werden .

Man ersucht , auf diesen Menschen zu
fahnden, auf Betreten ihn , so wie den ver¬
dächtigen Besitzer obiger TabackSpftife zu



und sodann gefänglich anher zu
liefern .

Lörrach den 2 . Juni 1829 -
Großherzogl . BezirkSamt ,

D e u r e r .
( 3 ) Die unten stgnalisirte Maria Anna

Pfeiffer von Fretburg , har in dem
diesseitigen Amtsbezirk verschiedene Prelle «
reien auSgeübt , und sich heimlich entfernt ,
und da ihr Aufenthalt bisher nicht auSgc »
kundschaftet werden konnte , so werden
sämmtltche Polizeibehörden ersucht , auf die¬
selbe zu fahnden , sie im BctretungSfalle a»
retiren und anher ablicfcrn zu lassen.

Villingen den 20 Mai 1839 .
Großherzogl . Bezirksamt .

T e u f f e l .
Signalement .

Maria Anna Pfeiffer gebürtig von Frei¬
burg , groß , Statur untersetzt , Haare blond ,
Gesicht bleich , Stirne gewöhnliche , Augen¬
braunen dünn , Augen blau , Nase sptz ,
Mund klein , Kinn rund mit einem Grüb¬
chen , Zähne mangelhaft . Am linken Arm
Hai sie einen Mangel kn Folge eines Falls .

Kleidung .
Ihre gewöhnliche Kleidung bestand in

einem langen ' weiß biebernem Ueberrock wie
sie gewöhnlich in Städten getragen werden ,
unter diesem trug sie gewöhnlich Kleider
von PcrS verschiedener Farbe , und als sie
wcggteng Hane sie geflochtene Wttiterschuhe
an . _ _

IH . Landcsvrrwejsung .
( 2 ) Der nach Unheil des Großh . Hochp .

HofgerichtS der See - Provinz d , d . Meers «
bürg den 4 . April 1820 zu einer 15jährigen
schweren Zuchthausstrafe eondcmnirre Jo »
bann Ciriack Hecht von Anbelfingen ,
dessen Signalement unten folgt , ist unterm
beuriqen , nach rinqclangten BegnadigungS «
ReftriptS aus diesseitiger Anstalt entlassen ,
und der Großherz . Badischen Landen ver -
wiesen worden ; welches hiermit bekannt ge¬
macht wird .

Mannheim den 29 . Mai 1829 .
Großherzgl . Bad . Zuchthausvrrwattnog .

Kiefer .

Signalement .
Name ; Ciriack Hecht von Andelfingen im

Königreich Würlemberg , Stand ledig , Re -
ligion katholisch , Atter 46 Jahre , Größe
5 ' , Statur klein untersetzt . Gesicht länglicht ,
Gesichtsfarbe blaß und kränklich , Kopfhaare
schwarzbraun , Stirn nieder , Augenbraunen
schwarz , Augen grau , Nase lang , Mund
klein , dicke Oberlippen , Zähne gesund , Kinn
rund , Bart schwarz . Besondere Zeichen :
hinkend , lahmend _ _

IV . Kaufanträge und Ver¬
pachtungen .

Bau - Akkord » Begeb ung .
( 2) Durch hohen Beschluß Großherzogl «

Mintsicriums des Innern kathol . Kirchen -
Sectioa vom 17 . März l . I - Nro . 2993 .
ist die Herstellung des JngebäudeS der
dahiesigen Pfarrmünster - Kirche genehmigt
worden .

Nach vorliegendem Ueberschlag betragen
die Kosten

a ) an Maurer - Arbeit 1303 fl . 36 kr .
b > „ Zimmermanns . Arbeit 597 — 20 —
c ) v Schreiner - Arbeit 430 — 50 —
d ) „ Glasser . Arbeit 777 — 24 —
Diese Arbeiten werden im einzelnen , oder

auch zusammen genommen , an den Wenigst¬
nehmenden öffentlich in Akkord begeben ,
und zwar

Freitag den 19 . Juni l . I . ,
Morgens 9 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanz -
let , wozu die betreffenden Handwerker und
Steigerungslustige mit dem Anfügen einge¬
laden werden , daß jeder auswärtige Stei¬
gerer Caution zu stellen hat .

Villingen den 23 . Mai 1829 . ,
Großherzoal . Bezirksamt .

Teufel .
Heu - und Oehmd - Gras . Berste t-

gerung .
( 2) Freitag den 12 . Juni d . I . , Vor¬

mittags 9 Uhr , wird das dießjährtge Heu -
und Oehmd - GraS von den der hohen Schule
dahier zugehörigen 5 Jauchert Klara , und
1» Jauchert Mistbach. Matten an den Meist¬
bietenden verpachtet werden .
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Die Versteigerung wird auf den gedachten

Mauen , und zwar zuerst auf den Klara .
Mauen vorgenommen , wozu man die Pachl .
lustige « hierdurch einladet

Freiburg den i ._ Juni 18 .'9.
ÜniocrsitälS' WirlhschaskS . Administration .

Schinzinaer .
Baureparattonen . Absteigerung .

(3 ) Die iur die Jadre ir-29 und 1830
genehmigien Baureparationen an den Herr,
schau ! . . Forstgebäuöen zu Tb engen , Röttein
und Jestelkk » , im Anschlag zu 185 st . 59
kr . werden am

Freuag den 19 Juni d I . ,
Vormittags 10 Uhr , im Abstrich öffentlich
versteigert , und hirzu lüchiige Maurer ,
Zlmmerleuke , Schreiner und Blechner auf
diesseitiges Bureau eingeladen.

Lhiengcu den 29 . Mai 1829 .
Eroßherzogl . Foistverrcchnug.

Kr o m er .
WirthfchaftS . Berp ach t u n gl

( 2) Die zur hiesigen Saline gehörige
Wi tbichaft zum golde " en Löwen , soll mir
Martini d I . wieder -.. us wettere 6 Jahre
in Pacht gegeben werden.

Zu Vornahme der VersteigerungSbaud.
l«ng ist

- Montag den 6 . July d . I .
' ,

Vormittags 10 Udr anberauml , und wer.
den die Sieigerungslustig ^n zum Erscheinen
in gedachtem WinhohaiiS dahier clngeladeu.

- Der Pächier erhalt uebst geräumigem
zweistocktaken Wirihscha tS . Gebäude , Back ,
küche , Remisen und Stallungen , annoch
zum Ümtrieb eine Gypöpoche und GypS »
müdle mit einigen Grundstücke « .

Die nähern Pachlbedingungen werden am
SirigerungSkag bekannt gemacht , und kön¬
nen solche auch jeden Tag auf diesseitiger
VerwaliungSkanzlei einaesrhen werden .

Ludwigs . Saline Dürrhcim « den 26.
May 1829 .

Großhcrzogliche Salinevcrwaltung .
v . Alkbaus Mangold .

Fahrntß . Versteigerung .
Ci) Aus der BerlassenschaftS Masse deS ver«

storbencn Herrn Dom - KaplauS Marti » Ra- ' '
.r

werden sämmiliche vorhandene Fahrnisse an
nachbenannicn Tagen im Sterbhause ver.
steiaerl :

Mittwoch den io . und Donnerstag
den ii . Juni ,

Gold , und Silberwerk , Kle der , Bett - und
Weißzeug , Schreinerwcrk , Kupfer . ,
Mefssug . , Elsen , uad Zinugeschtrr ,
GlaSwaaren re . .

Freitag den 12 . l. M . ,
clrea 240 Saum Wein von den Jahr ,

gangen 1819 , 2S , 26 , 27 und 1828 ,
dann

circa 350 Saum meistens neue Fässer ,
van verschiedener Größe.

Montag den 15 . l . M . ,
die Bibliotbek äuS tbeologischeo und vte«

len andern sehr schönen Werken brstc«
de « d .

Freiburg den 2 . Juni 1829 .
Großherzoglicheg Stadramts . Rcviforat .

Scharnberger .
Brennholz . Versteigerung .

( 2 ) Montag den 15 . Juni werden i«
Buchenbach 28 Klafter tanneneS Brennholz
in offen, ! che Skeqerung gegeben - Die Kauf«
Uebhabcr haben sich Nachmittags 2 Uhr im
Adler zu Büchenbach cinzuftndru.

Ebnet den 3 . Juni 1829 .
GrunLhcrrlich Freiherrlich von Gaylingischt

Brtwaltuag .
He « , und Oehmd - GraS » Vrr .

Pachtung .
( 3 ) Donnerstag den 11 . Juni , Rach,

mittags 2 Udr , wird in dem Krankenfplcak
dahier , das Heu . und Oehmd GraS von Sen
zur Eckifchen Stiftung gehörigen im Mist ,
bach , Efchdolz uad Grün qelraencn Mattcn
für das Jahr >829 an die Meistbietenden
verpachtet , wozu die Pachrlustigcn hiedurch
cingeladen werden.

Freiburg den 3 . Juni 1829 .
Krankeaspital . Verwaltung .

Tw Leckage der Sroßherjogl , Umvcrsttätt- Buchhandlung und Buchdmckerck von dm Gebrüdern « reo «.
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